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Wie geht‘s weiter mit 
dem Betriebshof?
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2014: Position der SPD
auf Basis rnv-Gutachten

• Neubau am Standort Bergheimer Straße

• Gründe:

• Ideale Lage im Zentrum des ÖPNV-Netzes; keine 

Alternativstandorte dieser Qualität laut Aussage RNV von 2014

• Kurze Einrück-/Ausrückwege 

• Schnelle Reaktionszeiten bei Störungen 

• Kapazitätserweiterung für Bahnen:

12 kurze + 33 lange = 41

statt aktuell: 20 kurze + 16 lange = 36

• Überdachte Bahn- und Busabstellung (alles in Einem) 
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Ergebnis des 2014er Vorgehens

Erwartung auf 75% Förderung durch das Land

Erwartung nicht bestätigt !!

 Standortsuche wird eröffnet, aufgrund 

Handlungsbedarf „Arbeitssituation Beschäftigte“

 VERSÄUMNIS der Stadt Heidelberg: jetzt ein 

Entwicklungskonzept Bergheim(-West) in die Wege 

zu leiten 

 Stattdessen singuläre Betrachtung der 

Betriebshofentscheidung vornehmlich in Regie RNV
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2016/17: RNV Standortvergleich
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Bergheimer Straße Gr. Ochsenkopf

Lage Ideale Lage im Zentrum des 

ÖPNV-Netzes 

18 000 Leerkilometer/Jahr zusätzlich

Busse integriert Bus-Abstellhalle extern

Shuttledienst für 

Fahrer

Nicht nötig Zur Bushalle, Wartezeiten, keine ÖV-

Haltestelle

Waschanlage Gemeinsame Anlage für Bus 

und Bahn

Zwei Anlagen für Bus und Bahn

Sozialräume An einem Standort Keine Sozialräume am Busstandort

Zahl der Bahnen 33  Acht-Achser 29  Acht-Achser

Bauablauf Auslagerung Bus und Bahn  

während Bauphase

Freies Baufeld, Bahnen, Busse am 

Standort

Inanspruchnah-

me Grünflächen

Keine zusätzlichen 18.000 qm momentan nutzbare 

Grünfläche

Kosten/ohne 

Betriebskosten

Ca. 75 Mio

Förderung: 10 Mio €

Ca. 36 Mio

Förderung: 10 Mio € + evtl. 8,8 Mio €
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Punktezahl: + 15 % 

Kreisdurchmesser: + 42 %

Kreisfläche: + 100 %

SEVA 1.2.2017: TOP 2.1 Anlage 17, letzte Folie

41,3

35,9



Reales Verhältnis der Kreisflächen 

zu Punktezahlen. 



Die Bewertung
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SPD-Fraktion Heidelberg
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Was braucht Bergheim(West)?

Quelle: Google Maps 2017
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Wo standen wir 2014?
• 2.500 m2 nutzbare Dachfläche
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SPD-Fraktion Heidelberg
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Wo standen wir 2014?



2017 Quartierspark Bergheim?
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via Architektenkammer Baden-Württemberg, 

Kammergruppe Heidelberg
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SPD-Fraktion Heidelberg
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Quartierspark Bergheim?



2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Planung

PFV

Ausschr

Bau 1. BA

Bau 2. BA

Zeitplan Betriebshof Bergheimer Straße

entfällt

Bergheimer Str

Gr. Ochsenkopf

Zeitplan
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Unsere Position
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Entwicklungskonzept Bergheim-West definieren 

mit integrierter Entscheidung über den Standort 

des Betriebshofs mit Bürgerbeteiligung bis Feb. 

2018

Zielsetzung des Konzepts: Lebensqualität erhöhen

1. hochwertige, öffentlich zugängliche Grünflächen

2. Verminderung der Verkehrsbelastung

3. bei Möglichkeit für Wohnungsneubau:

preisgünstigen Wohnraum schaffen



Unsere Position
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Entwicklungskonzept Bergheim-West 

Hierbei ist zu entscheiden, ob der Betriebshof am derzeitigen 

Standort neu gebaut wird oder ob die Fläche Großer Ochsenkopf als 

Standort für den Betriebshof, als Gewerbefläche oder als Grünfläche 

festgelegt wird.

Bei Entscheidung für einen Neubau auf der Fläche großer 

Ochsenkopf sind konkrete und verbindliche Ausgleichmaßnahmen 

bzgl. Schaffung von öffentlich nutzbarer Grünflächen am Standort 

Bergheim von mind. 40% der Gesamtfläche zu definieren sowie der 

Anteil an preisgünstigen Wohnraum von mindst. 40% geförderten 

Mietwohnungen und 30% geförderter Eigentumswohnungen für 

Schwellenhaushalte festzulegen. 
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Quelle: Google Maps 2017
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